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SCHREIBEN VON JOHANN BALTHASAR HONEGGER AN [ALT] AMMANN[UND
DERZEITIGENSTADT- UND AMTSRAT BEAT II . ] ZURLAUBEN,
ZUG

"Wylen Herr Landtvogtt [ der Freien Aemter , Peter I . Blumer ] uff Zu-
künfftigen Zynstag [ den 12 . Juni ] Zu erorterung der Stafflischen Reü-
schischen giieteren * ein tag Nacher Hermetschvyll angestelt darbei Jch

mich Nottwändiger wys befinden muos , differiere die Zuger Reys bis uff
andere Zytt , sonderlich auch weylen Jch brichtet , der herr Schwager
werde unfelbarlich sein Nacht [ quartier ] hierbey bis künfftig Zynstag,

Jm Gottshus [ =Abtei ] Muri Nämen , wen deme also , wolle er mich wyderum
brichten , will Jch geliebtes Gott mich auch aldorten befinden.
Morgess khan der herr Schwager H. [ Hauptm . Ulrich ] Schönen [ =Schön]
rundt anzeigen , so er mich uff abnämung dess Fenderichen [Hans]

Mutschlins [ =Mutschli , von Bremgarten ] schuld 2 werde Contentieren sei-

ge ess mit heyll , Jm wydrigen wärde Jch mit Rächt mehrerss an Jne be-
gären weder bis dato gesächen . Gott hälffe deme der Rächt . . . .
P . S . Haupt [m. ] Schön hatt mir Vermög seiner Obligation versprochen so
bald er Nacher Parys khäme 500 R Zu bezalen darvon hatt er Fendrichen

Mutschiin 400 geben , der sy hett Miiosen gegen Verobligieren umb Honeg¬
gerisch gält , und nit dess schönen : der herr Schwager wolle mir Verzi¬
ehen , sindt Gfatter [ Garde - JHauptmänische [ Heinrich I . ] Zurlauben
streich , aber bei Gott nit bidermänische ” . 3



1) Das Kloster Hermetschwil besass in Staffel und wohl auch an der Reuss
Güter . Es ist unklar , ob es sich hier in AH 105/127 um vom Kloster an
die Feunilie Honegger verkaufte Erbgüter - s . Dubler/Hermetschwil 226f -
handelt.

2 ) Zum Hintergrund dieses und des nächstfolgenden Abschnitts s . evtl.
AH 28/155 . Mutschli hatte 1644 in der Kompagnie , die Honegger zusammen
mit Schön und Konrad Bachmann im Regiment von Roll in franz . Dienste
führte , als Fähnrich gedient . Besagte Schulden könnten in diesem Zusam¬
menhang aufgelaufen sein , s . ferner AH 22/144 , 144A.

3 ) Auf Blatt 310 v  finden sich noch einige Bleistiftnotizen , die jedoch in
keinem Zusammenhang mit dem vorliegenden Brief stehen und zudem gröss¬
tenteils derart verwischt sind , dass sie nicht mehr gelesen werden kön¬
nen.

Blatt 309 v  und 310 r  leerOriginal , mit Siegel AH 105 , 309 - 310
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